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((( NEWS ((( NEWS ((( NEWS ((( NEWS ((( NEWS ((( NEWS ((( NEWS (((
An alle: Einladung zur Vereinsmeisterschaft am 11. Mai

Am Sonntag den 11. Mai um die Mittagszeit ist es wieder so weit für jede und jeden der geradeaus paddeln kann - die einfache Strecke auf der Elz beim Bootshaus kann leicht von jedem Paddler gleich welchen Könnens, Alters und Geschlechts absolviert werden. Und Spaß ist für jeden dabei! 

Der Wettkampf wird wieder in folgenden Klassen ausgetragen:

· Kajak Einer Jahrgang 1993-1991, 1990-1988, 1987-1985, 1984-1973, 1972-1963, 1962-1953, 1952-1943, 1942-1900, getrennt nach männlichen und weiblichen Startern.

· Kajak Zweier Mixed - das heißt ein Männlein und ein Weiblein oder ein Erwachsener bzw. Jugendlicher und ein Kind.

· Canadier Zweier in beliebiger Zusammensetzung.
Es findet je Klasse ein Lauf statt. Neben den Altersklassen-Wertungen im Kajak Einer gibt es eine Gesamtwertung.

Wir freuen uns auf viele Meldungen von Jung und Alt, mitmachen ist alles!
Meldungen bitte an Frank Schweikert - Nachmeldungen von Kurzentschlossenen sind auch noch spontan am Wettkampftag möglich.

Die letzten Vereinsmeister waren im Kajak Einer: Jana Schweikert, Amelie Würzburger, Laura Hecker, Fabian Schweikert, Oliver Schaaf, Olaf Giebel, Jörg Müller, Andreas Schmid, Frank Schweikert, Fridolin Steiert. Im Kajak Zweier: Olaf Giebel+Oliver Schaaf. Im Canadier-Zweier: Jonathan Dees+Olaf Giebel. Insgesamt hatten 55 Starter ihren Spaß.

Sportärztliche Atteste - alle Minderjährigen sowie alle Wettkampfteilnehmer!

Zum Nachweis der körperlichen Fitness und Gesundheit ist für alle Teilnehmer des Kinder-, Teenie- und Jugendtrainings sowie zusätzlich auch für erwachsene Teilnehmer von Wettkämpfen (z.B. Slalomrennen) eine sportärztliche Untersuchung pro Jahr erforderlich. Die Untersuchung soll jährlich zwischen Januar und März durchgeführt werden. Der Arzt bescheinigt den Befund auf einem kleinen Vordruck, der ins Deckblatt des Fahrtenbuches geklebt werden kann. Vordrucke liegen im Bootshaus aus. Dort kann für 1,- € auch ein Fahrtenbuch mitgenommen werden. Wettkampfteilnehmer müssen unbedingt bis Anfang April eine Kopie an den Sportlichen Leiter abgeben!

Ausbildung zum Fahrtenleiter oder Übungsleiter beim Badischen Kanuverband

Im Januar schloß Adrian Ben Shlomo seine Ausbildung zum staatlich geprüften Übungsleiter Kanu Freizeitsport ab. Ferner hat die Elzwelle 5 neue ausgebildete Fahrtenleiter: Janina Godduhn, Lena Schweikert, Daniel Benz, Hermann Müller, und Andreas Godduhn absolvierten die Lehrgangsreihe des Badischen Kanuverbandes mit Erfolg – Herzlichen Glückwunsch! Für den Lehrgang 2003 hat Lena Schweikert einen der begehrten Plätze zur Übungsleiterausbildung bekommen. Ebenso sind 5 Mitglieder für den Fahrtenleiterlehrgang gemeldet.

Interessenten für die Fahrtenleiter- oder Übungsleiterausbildung melden sich bitte beim sportlichen Leiter Frank Schweikert. Der Fahrtenleiter- oder der Übungsleiterschein ist bei der Elzwelle Mindestvoraussetzung, um als bezahlter Assistent oder Leiter in Trainingsveranstaltungen oder Kursen mitzuwirken.

Neuanschaffungen und Instandhaltung

Auch in diesem Halbjahr haben zahlreiche Mitglieder dazu beigetragen, dass neue Sachen angeschafft und alte Dinge repariert werden konnten - ein Danke an alle von der Vorstandschaft!

· ‚Klar Schiff’-Aktion mit Beschriften des Materials und Richten der Schwimmbadboote am 16.10.02: Andreas Schmid, Frank Bartmann, Natalie Steinhart, Richard Kern, Daniel Benz, Katharina Fild, Nils Rathmann, Holger Hannemann, Mike Schätzle, Frank Schweikert, Roland Hoch.

· Beschaffung eines Stromgenerators zum Nulltarif: Andreas Godduhn.

· 4 Stechpaddel zum Canadierfahren: Martin Würzburger.

· Material für die Slalomstrecke: Mike Schätzle und Frank Schweikert.

· Vorbereitung einer Bestellung für Campingmaterial: Bernd Haar.

· Erweiterung der Slalomstrecke auf 18 Tore am 1.3.03: Martin Würzburger, Frank Bartmann, Hermann Müller, Richard Kern, Adrian Ben Shlomo, Harry Schaaf, Frank Schweikert, Bernd Haar, Harald Seidler und für die Versorgung: Ulrike Allgaier-Schweikert.

· Jäten des Springkrautes an der Einstiegsstelle: Gerhard Benz.

· Pflanzung von Bäumen an der Trainingstecke: Gerhard Benz.

· Kauf von 2 Stoppuhren: Daniel Benz.

Mitgliederstatistik

Die Mitgliederzahl ist auch im vergangenen Jahr wieder deutlich angestiegen. Wie bisher sind ca. ein Drittel der Mitglieder Mädchen oder Frauen.
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Frank Schweikert

Aktuelle Infos zum Bootsverleih

Liebe Mitpaddler/innen, beachtet bitte für zukünftige Anfragen die Richtlinie Bootsverleih, die auf der Homepage www.elzwelle.de im Archiv sowie als Aushang im Bootshaus zu finden ist. Ich möchte an dieser Stelle nochmals einige Erläuterungen dazu geben:

Zum Zubehör zählen ausschließlich entsprechendes Bootszubehör wie Paddel, Spritzdecke, Helm, Schwimmweste und Wurfsack. Ein Verleih der weitergehenden, vereinseigenen Ausstattung, z.B. Campingausrüstung und Bootsanhänger ist nicht vorgesehen. Ausnahmen diesbezüglich sind mit der Vorstandschaft abzusprechen, wobei ich gerne die Rolle des Vermittlers übernehme.

Um nicht Boote für andere Vereinsmitglieder unnötig zu blockieren, bitte ich euch nur für sicher feststehenden Bedarf anzufragen. 

Wenn es zeitlich passt, bin ich gerne bereit, euch beim Abholen der Boote zu unterstützen. Erreichen könnt ihr mich telefonisch (siehe Seite 17) oder Mittwochs beim Training. Mein Vertreter ist Roland Hoch. 

Richard Kern

Zeichen beim Wildwasserpaddeln

Bei unserer Generalversammlung im Januar kam gegen Ende der Sitzung die Frage auf, mit welchen Handzeichen sich der Kanut in einer Gruppe auf dem Wasser verständigen kann und soll. 

Nun habe ich auf der Homepage des DKV (Deutscher Kanuverband) unter http://www.kanu.de/sicherheit/zeichen2.htm eine Auswahl an gebräuchlichen Zeichen gefunden.

Wichtig: trotz der nachvollziehbaren Einfachheit der Zeichen, sollte jeder Fahrtenleiter vor der Fahrt mit seinen Gefolgsleuten genaue Absprachen treffen! 

Haltet euch an gegebene Zeichen und Absprachen (auch wenn ihr die Notwendigkeit in der entsprechenden Situation nicht einseht), damit nicht schwächere Fahrer, die hinter euch her fahren, in gefährliche Situationen kommen! Ebenso sollten Fahrer, bevor sie sich von der Gruppe absetzen, klare Absprachen treffen! 

Vor Gefahrstellen muss gewarnt werden! Es muss jedoch sichergestellt sein, dass auch alle Teilnehmer der Gruppe die Zeichen verstehen! Hier darf es keine Missverständnisse geben. Deshalb macht es nicht viel Sinn zu viele Zeichen zu verabreden. Im Notfall weiß dann keiner mehr wie das richtige Zeichen gemacht wird, oder was der meint, der ein Zeichen macht. Zeichen müssen eindeutig sein und sollten möglichst schon von weitem erkennbar sein!

Wenn es notwendig ist, Zeichen zu machen, sucht euch dafür möglichst eine Stelle aus, die nachfolgende Fahrer schon frühzeitig sehen und erkennen können, damit sie rechtzeitig ein Kehrwasser finden und notfalls noch ein weiteres da ist.

Mein Tipp: begrenzt euch auf wenige, dafür effektive Zeichen. Sprecht diese vorher deutlich miteinander ab. Benutzt immer die gleichen Zeichen. Macht die Zeichen rechtzeitig und in gebührendem Abstand zur Gefahrenstelle.

Viel Spaß in der Gruppe und kommt gut an!

Andreas Godduhn

Partnerschaft mit Selestat

Da es in Selestat, der Partnerstadt Waldkirchs, ebenfalls einen Kanu-Club gibt, und dieser Club wie die Elzwelle auch über eine Slalomstrecke verfügt, wurde kürzlich Kontakt mit dem Verein aufgenommen.

Der 1. Vorsitzende ist der deutschen Sprache zwar nicht mächtig, aber der 2. Vorsitzende (Jacky Fritsch) spricht sehr gut Deutsch. Mit ihm wurde sowohl telefonisch, als auch brieflich bereits Kontakt aufgenommen.

Zwischenzeitlich wurde vom Verein in Selestat eine Vorstandssitzung abgehalten. Der Verein in Selestat ist genau wie wir, daran interessiert, eine gegenseitige Partnerschaft nach und nach aufzubauen. 

Aus diesem Grund haben wir Fahrer vom Verein aus Selestat zu den Badischen Meisterschaften als Teilnehmer eingeladen.

Der Verein in Selestat feiert Ende Juni 2003 seinen 20. Geburtstag. An einem Samstag Ende Juni (vermutlich 28.06.2003) wird der Verein in Selestat eine Feier veranstalten, zu welcher der Kanu-Club Elzwelle herzlich eingeladen ist. Die Feier wird sowohl am Nachmittag, als auch am Abend in Selestat stattfinden. Nähere Einzelheiten werden noch mitgeteilt.

Harry Schaaf

Kurzinfo: Baumpflanzaktion an der Elz

Entlang der Trainingsstrecke wurden von Frank und Gerhard fünf Bäume (Erlen) gepflanzt. Zum einen sind wir dadurch einer Auflage der Gewässerschutzdirektion nachgekommen (im Rahmen der Genehmigung für den Bau des Bootshauses), zum anderen soll durch diese Pflanzaktion der bereits vorhandene Baumbestand entlang des Trainingsstrecke mittel- und langfristig gesichert werden.

Gerhard Benz
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Jahresabrechnung 2002

Für alle, die bei der Jahreshauptversammlung nicht anwesend waren oder die Zahlen nochmals 

sehen möchten, nachfolgend die Ergebnisse der Jahresabrechnung für das Kalenderjahr 2002:

 Einnahmen 



















Mitglieds​beiträge 
Mitglieder​spenden 
Sonstige Spenden
Inserate 

„Elzwelle Aktuell“
Zuschüsse 

BSB etc.
Hallenbad 

(incl. SICK) 
Sonstiges 
Kurse 
Zins​erträge 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

2.770,00 € 
2.575,00 € 
1.315,00 € 
1.863,39 € 
3.790,50 € 
779,47 € 
632,59 € 
130,00 € 
11,34 € 

 
 
 
 
 
 
 
 
 



Gesamt​einnahmen:
13.867,29 € 
















 Ausgaben 



















Verbands​beiträge 
Entgelt
Übungs​leiter 
Anschaffung Boote, Paddel, 
etc. 
Ausgaben
Slalom​strecke 
Bank​gebühren etc. 
Porto, Büromaterial, etc.
Miete Hallenbad 
Sonstiges
Startgeld, Versicher​ungen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

728,40 € 
3.960,00 € 
3.687,47 € 
947,20 € 
36,72 € 
113,27 € 
906,48 € 
705,22 € 
178,62 € 

 
 
 
 
 
 
 
 
154,58 € 



Gesamt​ausgaben: 
11.417,96 € 


















Gesamt​ergebnis:
2.449,33 € 






Bankguthaben und Kassenstand zum 01.01.2002:

3214,75 €

Bankguthaben und Kassenstand zum 31.12.2002:

5664,08 €





Gesamtergebnis 2002 (Differenz)

2449,33 €

Gerhard Benz

Einladung zum Kanupolo

Kanupolo ist ein schnelles, lustiges und energiezehrendes Spiel im Kajak mit einem Wasserball. Da mir dieses Spiel seit ca. 2 Jahren deutlich fehlt, möchte ich spielerisch allen Kanuten aus unserem Verein dieses Vergnügen zeigen und Stück um Stück Aufbauen, ohne die Mitspieler hierbei zu überfordern.

Wir haben auf unserem Übungsgewässer der Elz am Bootshaus ausreichend Spielmöglichkeiten, so dass wir jeden Mittwoch im Anschluss an das Erwachsenentraining Kanupolo spielen können. Hierzu möchte ich alle einladen, die gerne in der Mannschaft Ball spielen wollen. 

Frank Bartmann

Sommertraining und Kurse

Auch in diesem Sommer findet wieder Training in allen Gruppen sowie alle Kurse statt. Neu ist das Erwachsenentraining für Fortgeschrittene mit anschließendem Polospiel. Zum Beginn der Freiwassersaison findet ein Gruppenwechsel statt – die Kinder und Jugendlichen werden im Training informiert. Alle Termine im Sommerprogramm.
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Es wird folgende Bekleidung im Training, bei Kursen und Ausfahrten im Freien empfohlen:

· Sport- oder Paddelschuhe, knöchelhoch.

· Badekleidung als Unterwäsche.

· Thermohemd.

· Long John Neoprenanzug (oder Leggings).

· Paddeljacke (oder leichte Regenjacke).

· Paddel-Schwimmweste.

· Wildwasserhelm (oder bedingt Fahrradhelm).

· Brillenträger: Brillenband.

Frank Schweikert

Kaufgesuche, Kaufangebote

Zu verkaufen:

· Eskimo Topolino WW-Kajak, laminert, 100,- €. KC Elzwelle, 07681-23404, vorstand@elzwelle.de. 

· Prijon Neopren, türkis-schwarz, Größe S, für 12-14 Jahre, 40.- €, Patrick Eisele, 07681-23990

((( PROJEKTE ((( PROJEKTE ((( PROJEKTE ((( PROJEKTE ((( PROJEKTE (((
Projekt naturnahe Wildwasserstrecke

Der Erweiterung unserer Trainingsstrecke steht nun auch nichts mehr im Wege:

Im Zuge eines von uns beantragten Gutachtens und Lageplanes, hat die Gewässerdirektion, als Repräsentant des Eigentümers Land Baden Württemberg, einer Genehmigung zum Umbau der Schwallstrecke von oberhalb unseres Einsetzsteges in Höhe Golfplatz bis zum Kanalausgang Gütermann in eine naturnahe Wildwasserstrecke zugestimmt!

Darüber hinaus wurde uns mitgeteilt, dass die Maßnahme noch in diesem Jahr von der Gewässerdirektion durchgeführt wird. D.h. für uns: wir tragen kein Risiko, brauchen selbst keinen Bagger ins Wasser zu schicken (was aus ökologischer Sicht immer etwas problematisch ist, falls ihr schon mal einen öltriefenden Bagger in Natura gesehen habt) und können somit voraussichtlich auch enorme Kosten sparen. Ebenso ist damit auch die Frage nach Gewährleistung, im Hinblick auf Hochwasserschäden, für uns eindeutig gelöst.

Im April diesen Jahres wird es einen "runden Tisch" geben, zu dem alle Beteiligten bzw. Anlieger, nämlich Gewässerdirektion, Landratsamt –Technik u. Rechtsabteilung, Angelverein Siensbach (Interessengemeinschaft Elz), Naturschutzbeauftragter, Stadt Waldkirch und Gemeinde Gutach eingeladen sind, um dieses Projekt zu besprechen.

Wir können also davon ausgehen, dass die notwendigen Arbeiten in der trockenen Zeit des diesjährigen Sommers ausgeführt werden. 

Alle Nutzer der Elz haben etwas von diesem Projekt, ganz besonders aber Kinder und Jugendliche, Fahranfänger und Trainingsgruppen, weil mit dieser Maßnahme das Kehrwasserfahren richtig und gefahrlos geübt und trainiert werden kann. 

Wir danken jetzt schon allen Beteiligten für die Unterstützung und Mithilfe!

Andreas Godduhn

Projekt Bootsanhänger

Im Jahr 2002 wurde beschlossen, einen neuen Bootsanhänger zu bauen. Der erste Teil der Aktion, nämlich den nötigen Platz zu schaffen wurde durch den Verkauf des älteren blauen Anhängers letztes Jahr bereits durchgeführt. Die aktuelle Phase sieht so aus, dass sich Andreas Schmidt dankenswerterweise bereit erklärt hat, den neuen Anhänger zu bauen. Aus den von Edgar Hoeser gespendeten Grundteilen wie Achse, Deichsel, Bereifung und Elektrische Teile wurde von Andreas noch der Korpus zusammengeschweißt, und zum verzinken gebracht. Sobald der Korpus wieder da ist beginnt die Endmontage und das Zulassungsprozedere welches hoffentlich ohne allzu große Komplikationen über die Bühne geht. Augenblicklich hoffen wir noch, dass bis zum Anfang der Saison der neue Anhänger bereitsteht.

Bernd Haar

Projekt Sponsoring

Leider haben wir einen unserer großen Sponsoren verloren! Bei der Firma Sick in Waldkirch wurden die Rahmenbedingungen für Aktivitäten im Sponsoring geändert. Unser Verein fällt nicht mehr in die Kategorie unterstützenswerter Vereine. Wir haben dies sehr bedauert, zumal es gute Kontakte zu der Firma Sick gibt. 

Seit Jahren konnten wir mit der uns überlassenen Spende einen Großteil der Kosten für das Schwimmbadtraining in St. Peter abdecken. Überdies ist die Sick-KanuSport-AG unser "Untermieter" in St. Peter. 

Wie dem auch sei – wir müssen es, zumindest im Moment, so hinnehmen.

Auch gibt es bei den Inserenten für unsere Elzwelle aktuell immer wieder Wegbrüche. Mit diesen Anzeigen wird das Erscheinen unserer Vereinsnachrichten und des aktuellen Halbjahresprogramms gesichert und finanziert. Mit dem Geld, was darüber hinaus erwirtschaftet wird, kann notwendiges Trainingsmaterial, insbesondere für Jugend- und Kinderausbildung, angeschafft und gewartet werden.

Ich weise immer wieder darauf hin und möchte dies auch an dieser Stelle wiederholen: 

bitte kauft bei unseren Inserenten ein! Gebt euch als Vereinsmitglieder zu erkennen! Nur so werden unsere Inserenten motiviert, auch unsere nächste Ausgabe mit ihren Anzeigen zu finanzieren. 

Die Frage bei Neuakquirierung "was habe ich davon, wenn ich bei euch eine Anzeige schalte?" höre ich immer wieder. Natürlich ist unsere Auflage nicht sehr groß, auch wohnen unsere Mitglieder nicht "um den Kirchturm" herum. Bei denen, die uns unterstützen, handelt es sich in erster Linie um soziales, kulturelles, jugend- und kinderverantwortliches Engagement. Es ist eine ideelle Zuwendung derer, denen unsere ehrenamtliche Arbeit am Herzen liegt.

Dies sollten wir aber auch, wenn möglich, unterstützen! Vielen Dank!

Andreas Godduhn

((( RÜCKBLICK ((( RÜCKBLICK ((( RÜCKBLICK ((( RÜCKBLICK ((( RÜCKBLICK (((
Gepäck- und Wanderfahrt auf dem Allier 17.- 25. August 2002

Der Campingplatz in Moulins am Allier war am Wochenende 17./18. August der Treffpunkt und Sammelplatz für die Gepäckfahrt auf dem Unterlauf des Allier bis in die Loire.

Die Frühaufsteher waren nach 4 bis 5-stündiger Autofahrt schon zum zweiten Frühstück dort, wir kamen, nach einem geplatzten Reifen und einer Übernachtung bei Besancon im Laufe des Tages an. Mit Andreas, Karin und Gregor war dann am Sonntag Nachmittag die Gruppe, bestehend aus 10 Erwachsenen und 10 Kindern komplett. 

Die erste Etappe, am Sonntag, war noch ohne Gepäck und führte von Châtel de Neuvre (20 km flussaufwärts von Moulins), wieder bis zum Campingplatz. Der Allier ist dort schon relativ breit, fließt trotzdem schnell und schlängelt sich durch eine Kieslandschaft. Das Wasser war eher trüb, aber sehr warm, so dass wir ausführlich baden konnten.

Am Montag ging es dann richtig los. Boote beladen, bei drückender Hitze die bangen Fragen: "Haben wir alles Wichtige dabei? Passt alles in die Boote? Was machen wir mit den Autos? Einfach an der Strasse abstellen, oder "garage mort" am Campingplatz?" Endlich waren alle und alles in den Booten, bei weitem nicht überladen und wir legten in Moulins ab. Die Fahrt mit den beladenen Booten verlief problemlos, bis auf einen gekrachten Sitz. Unseren ersten „wilden“ Übernachtungsplatz auf einer Kiesbank erreichten wir noch bei strahlendem Sonnenschein und großer Hitze. Aber nach dem gemeinsamen Abendessen zogen im Südosten dunkle Wolken auf und es begann in der Ferne zu blitzen. Die Schlechtwetterfront ließ jedoch auch uns nicht verschont. Wir verkrochen uns in die Zelte, hörten den Regen prasseln und überlegten, ob der Lagerplatz 1m über dem Wasserpegel hoch genug gelegt sei. Nach all den Nachrichten über plötzlich auftretende Hochwasserfluten in den letzten Tagen in Österreich und Bayern war uns nicht so ganz wohl. 

Doch am nächsten Morgen, es regnete immer noch, war der Allier kaum gestiegen. Es regnete den ganzen Tag weiter, und so verbrachten wir einen unfreiwilligen Ruhetag. Da unsere Essensvorräte, vor allem die Brotreserven, zur Neige gingen, startete am Nachmittag ein Expeditionstrupp, um den Weg in den nächsten Ort zu suchen. Nach diversen Schwierigkeiten kam die Gruppe erschöpft und vollkommen durchnässt, aber mit frischen Lebensmitteln wieder am Lagerplatz an. So langsam legte sich der Regen und am nächsten Morgen konnten wir unsere Wanderfahrt bei bedecktem aber schönem Wetter fortsetzen.

Jeden Abend auf einem anderen Rastplatz, einer schöner als der andere, kamen wir der Mündung in die Loire näher. In diesem ruhigen und gleichmäßigen Rhythmus lebten wir uns immer mehr in die Natur ein, sahen viele verschiedene Vögel (z.B. Seidenreiher, Fischadler und Schwarzstörche) und eines Abends sprang sogar ein aufgeschrecktes Reh direkt neben den Kindern aus dem Gebüsch und entfloh über den Fluss.

Am Freitag mussten wir noch kurz vor der Mündung in die Loire drei Wehre passieren. Alle drei ohne große Umtragungsaktionen, für die Kajaks fahrbar. Nach einem kurzen Stück auf der Loire beendeten wir die Fahrt in Fourchambault. Die Autofahrer fuhren mit dem Zug zurück nach Moulins und dabei merkten wir erst richtig, wie lange die Strecke war, die wir in dieser Woche gepaddelt waren.

Uns allen hat es gut gefallen und gut getan, wir würden diese Fahrt sofort wieder machen. Ein besonderer Dank geht an unseren Fahrtenleiter Martin Würzburger für die gute Vorbereitung und Durchführung der Fahrt und nicht zuletzt für die Naturalien-Versorgung.

Reinhard, Lena, Gerrit und Naomi Fuchs

Wanderfahrt auf der "Alten Elz" am 13.10.02

Mit Fahrtenleiter Hermann Müller machte sich bei unerwartet sonnigem Wetter eine Gruppe von 12 Kajakfahrerinnen und -fahrern und 1 Kanadierpaar auf den Weg zur Alten Elz nach Riegel. Dort wurden die Boote eingesetzt und losgepaddelt. Auf dem Fluss fanden wir viele tolle Bälle, mit denen wir dann immer wieder auch während der Fahrt Wasserball spielten. Am Hang über uns thronte die Burgruine Hecklingen. Manche von uns sahen sogar einen wunderschönen Eisvogel, der sich in seiner ganzen Pracht zeigte.

Zwischendurch ging es unter einigen flachen Brücken hindurch, was aber durch den mittleren Wasserstand (Elzpegel Gutach 51 cm) kein Problem war.

In Kenzingen am Wehr machten wir eine Rast auf einer herrlichen, idyllischen Insel.

Als es später weiterging, begann wieder eine exorbitante Wasserschlacht. Wir hatten viel Spaß. Dann ging es viele Mäander weiter und schließlich kamen alle relativ trocken am Ziel an. Bei der letzten Wasserballschlacht tauchte noch einer nach unbekannten Schätzen ... die Badetemperaturen sollen erfrischend gewesen sein. Gegen 17:30 Uhr waren alle Boote aufgeladen und es ging nach einem schönen Tag heimwärts.

Fabian Hannemann

Weihnachtsfest

Am Samstag, den 15.12.02 um 16:15 Uhr kam ich etwas verspätet zur Weihnachtsfeier im "Haus zur lieben Frau" an. Die Fete war in vollem Gang und es waren ca. 20 Personen dabei, die eifrig ihre Pizza belegten. Bis die ersten Pizzen fertig waren, spielten wir ein Würfelspiel mit viel Gekreische. Als es fertig war, kam auch schon die erste Pizza für die Mädchen. Bis die Pizza für einige streitwillige kleine Jungs kam, verging leider ein Weile. Viele beschimpften sich, manche schmissen sich übers Sofa und der Rest kloppte sich. Adrian hatte viel zu tun. Als dann endlich der Krabbelsack kam, wo jeder ein kleines Geschenk reintat, saßen wieder alle am Tisch und würfelten heftig um eine Sechs, bis alle ihre Geschenke ausgepackt hatten. 

Dank an: Lena Schweikert, die das Weihnachtsfest organisierte, ihre Freundin, die mit ihr Geschirr spülte und Adrian, der für ein bisschen Ruhe sorgte.

Paolo Lau

Der Kenterkurs

Am 1. Februar, 8. Februar und 22 Februar fand der Kenterkurs im Hallenbad in St. Peter statt. Wir acht Anfänger, 4 Frauen und 4 Männer zwischen 20 und 50 Jahren, wurden von Laura Hecker und Lena Schweikert fachkundig in die Kunst des Paddelns eingeführt. Mit hochkonzentrierten Gesichtern übten wir Neulinge zuerst das richtige Einsteigen ins Kajak mit Hilfe der Paddelbrücke. Die nächste Unterrichtseinheit bildete dann die richtige Paddelhaltung, das geradeaus Paddeln und selbstverständlich das gekonnte Havarieren des Kajaks auf engstem Raum ohne größere Kollisionen mit Paddelkollegen oder Schwimmbadrand zu verursachen. Als all diese Kenntnisse dann dank unserer geduldigen Kursleiterinnen Lena und Laura vermittelt waren ging es dann an die letzte für diesen Kurs zu erlernende Disziplin, das "professionelle" Kentern. Der krönende Abschluss jedes Kursnachmittags war jedoch der Wettkampf, für den dann unter lautem Anfeuern der Teamkollegen noch die letzten Kraftreserven mobilisiert wurden. Nach all diesen "Strapazen" sind wir nun für den nächsten Kurs, der im Mai auf der Elz stattfinden wird, bestens gewappnet.

Erika Kury

Rettet die Slalomtore!

Anfang Februar hatte der Winter das Land fest im Griff. Sogar im Flachland lag wieder einmal Schnee. Unter der Last des Schnees war an unserer Trainingsstrecke ein Baum umgestürzt, an dem auch noch ein Stahlseil mit Slalomtoren angebracht war. Da für das Wochenende Tauwetter und somit Hochwasser angekündigt wurde bestand die Gefahr, dass unsere Slalomtore mit dem Hochwasser mitgerissen werden. Es musste also rasch reagiert werden. Am Donnerstag, 06.02.2003, trafen sich deshalb Frank, Mike und Martin gegen 16.30 Uhr am Bootshaus, um die wertvollen Slalomtore zu sichern. Als wir am Bootshaus eintrafen war die Freiwillige Feuerwehr Kollnau bereits im Einsatz. Da noch ein weiterer großer Baum umgefallen und im Wasser lag, hatte Andreas Godduhn die Stadtverwaltung informiert. Diese reagierte sofort und beauftragt die Stadtgärtnerei die umgefallenen Bäume zu entfernen. Eine nicht ganz einfache Aufgabe. Deshalb nutzte der Chef der Stadtgärtnerei, gleichzeitig Kommandant der Feuerwehr, diese Gelegenheit zu einer Übungseinheit für seine Feuerwehrleute. Es galt nicht nur Bäume klein zu sägen, sondern auch einen Baum mittels Stahlseil und Seilwinde aus der Elz zu ziehen. Dafür mussten zwei Feuerwehrleute mit Schwimmwesten (vorbildlich gesichert durch Kameraden an Land) und wasserdichten Hosen in die eiskalten Elzfluten steigen, um das Stahlseil um den Baum zu legen und zu befestigen. Die Aktion der Feuerwehr erleichterte natürlich unsere Aufgabe erheblich, da die Feuerwehrleute nicht nur unser Tragseil vom Baum lösten, sondern uns auch noch behilflich waren beim Bergen des Materials. 

Mittlerweile hängen die Tore an einem anderen Baum.

Martin Würzburger

Kanuslalom-Wettkampfsport

Im vergangenen Jahr besuchte unser Kanuslalom-Team 4 Wettkämpfe in Philippsburg, Rheinsheim, Achern und Ulm. Die Gruppe wuchs auf ca. ein Dutzend Sportler an und die Betreuung während der Wettkämpfe durch die Eltern funktionierte hervorragend.

Bei den Baden-Württembergischen Meisterschaften konnten mehrere Titel gewonnen werden, wobei diesmal vor allem die Schülerinnen Jana Schweikert, Amelie Würzburger und Lena Stöcklin abräumten. Aber Gewinnen ist nicht alles - bei allen Erfolgen soll nicht in Vergessenheit geraten, dass schon das reine Mitmachen sehr viel zur positiven Persönlichkeitsentwicklung der Kinder und Jugendlichen beitragen kann. Und was das Paddeln betrifft: diejenigen, die über längere Zeit beim Kanuslalom bleiben, werden zu den technisch besseren Paddlern gehören, auch wenn sie bei Wettkämpfen mittlere oder hintere Platzierungen erringen.

In der kommenden Saison wollen wir wieder etwa 4-5 Wettkämpfe in Waldkirch, Rheinsheim, Achern, Selestat und evtl. Ulm besuchen (siehe Programm). Über Winter wurden einige Trainingstermine wahrgenommen und außerdem wird die Slalom-Mannschaft zum Aufbau von Kraft und Geschicklichkeit regelmäßig einen Trainingsplan mit einfachen Übungen für zu Hause bekommen – und Fleiß zahlt sich sicher aus.

Frank Schweikert
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Aktivitäten Frühling und Sommer 2003 (Stand: 6.3.03)
Bitte meldet Euch frühzeitig bei dem jeweiligen Fahrtenleiter an.
In den Ferien findet kein Training statt.
Die Anmeldung zu den Kursen ist verbindlich und gilt mit Einzahlung der Kursgebühr.
Fahrten des Badischen Kanu Verbandes sind mit 'BKV' gekennzeichnet.
Beachtet auch die aktuellen Bekanntgaben in der Rubrik "Elztäler Vereine" der Waldkircher Volkszeitung im Lokalteil der Badischen Zeitung, zumeist Mittwochs.

Termin
Veranstaltung
Ort
Fahrten-/Übungsleiter, Sonstiges

TRAINING - KURSE - STAMMTISCH

Mi 18:00-19:30 2.4. bis 15.10.
Jugendtraining
(am 2.4. sowie am 15.10. 'Klar Schiff', richten der Boote usw.)
Elz beim Bootshaus, Kollnau
Adrian Ben Shlomo

Do 18:00-19:30 3.4. bis 9.10.
Teenietraining
Elz beim Bootshaus, Kollnau
Martin Würzburger, NN

Do 18:00-19:30 25.4. bis 10.10.
Kindertraining
Elz beim Bootshaus, Kollnau
Frank Schweikert, NN

Mi 18:30-20:30 2.4. bis 15.10.
Neu! Erwachsenentraining für Fortgeschrittene und danach Kanu-Polo Spiel.
Elz beim Bootshaus, Kollnau
Training: Frank Schweikert
Kanu-Polo: Frank Bartmann

Do 18:30-20:00, 8.5.,15.5.,22.5.,26.6.,10.7.
Kajak-Anfängerkurs
Ziel: Vermittlung der Grundtechniken
Elz beim Bootshaus, Kollnau
Lena Schweikert (Elzwelle-Mitgl. frei, DKV-Mitgl. EUR 20,-, Nichtmitgl. EUR 25,-)

Mi 19:00-20:30, 2.4.,30.4.,7.5.,14.5.,21.5.
Kajak-Fortgeschrittenenkurs
Ziel: Vertiefung der Grundtechniken
Elz beim Bootshaus, Kollnau
Jörg Müller (Kursgebühr wie Kajak-Anfänger)

Mi 19:00-20:30, 
2.7., 9.7., 16.7.
Canadier-Anfängerkurs
Ziel: Vermittlung der Grundtechniken im offenen Canadier Zweier (C2)
Elz beim Bootshaus, Kollnau
Martin Würzburger (Elzwelle-Mitgl. frei, DKV-Mitgl. EUR 12,-, Nichtmitgl. EUR 15,-)

Mi 19:00-20:30
9.7., 16.7., 23.7.
 
Kurs Kanu-Slalom kennen lernen
Ziel: Verbesserung der Paddeltechnik für Fortgeschrittene Nicht-Slalomfahrer. Einblick in die Technik und die Regeln des Kanuslaloms.
Elz beim Bootshaus, Kollnau
Frank Schweikert (Elzwelle-Mitgl. frei, DKV-Mitgl. EUR 12,-, Nichtmitgl. EUR 15,-)

Mi 19:00-20:30, 
10.9., 17.9., 24.9.
Sicherheitskurs
Ziel: Vermittlung grundlegender Techniken zum Retten und Bergen
Elz beim Bootshaus, Kollnau
Andreas Schmid (Elzwelle-Mitgl. frei, DKV-Mitgl. EUR 12,-, Nichtmitgl. EUR 15,-)

Nach Absprache
Fahrten auf Elz, Wildgutach, Dreisam, Kinzig, Wolf, Wiese, Wutach, Huningue, Köndringer See etc.
Waldkirch und Umgebung
Alle Fahrtenleiter, über Rundruf

Mi 21:00 3 Termine: 26.3., 25.6.,24.9.
Stammtisch zum einfach mal vorbeischauen, kennenlernen, Pläne schmieden (außerdem gehen wir oft nach dem Paddeltreff oder den Kursen etwas trinken)
Jägerhäusle
(Waldkirch, Marktplatz)


MÄRZ

Sa 8.3.
Verbandstag des BKV
Wertheim
Vorstandschaft

Mo 10.3.
Redaktionsschluß Elzwelle aktuell

Jörg Müller

So 23.3.
1. Elz-Kanuslalom, Badische Meisterschaft
Waldkirch, Bootshaus
Frank Schweikert. Meldeschluß 23.2.03

Mi 26.3., 20:30
Stammtisch für Mitglieder, Eltern, Freunde, Interessenten
Jägerhäusle, Waldkirch (Marktplatz)


Sa 29.-So 30.3., nach dem Training
Hüttenwochende Kinder- und Teeniegruppe

(Achtung: Datum geändert!)
Dreschenbachhütte, Glottertal/Föhrental
Katharina Burger, Adrian Ben Shlomo, Lena Schweikert

So 30.3. 10:00
Wildwasserfahrt im Schwarzwald, evtl. Wildgutach, je nach Strecke WW 2-4
Treffen am Bootshaus
Bernd Jung

APRIL

Mi 2.4., voraussichtl. 19:00
Klar Schiff – richten der Boote, Mithilfe der Mitglieder
Bootshaus
Andreas Schmid

Sa 5.4., 10:00-13:00
Frühjahrsputz des Bootshauses, Mithilfe der Mitglieder
Bootshaus
Roland Hoch

12.4.-19.4.
Vorbespr.: 30.3. 16:00
WW-Fahrten am Tarn/frz. Zentralmassiv, WW 1-3 (4)
Florac/F
Frank Schweikert und Guido Weiß. Anmeldeschluß: 7.3.

MAI

So 4.5.
Slalomtraining auf der Ill beim Verein der Waldkircher Partnerstadt
Selestat/F
Frank Schweikert

10.-11.5.
BKV-Fahrtenleiterausbildung Teil1/3, Ökologie, spielerische Anfängerschulung, Großgewässer
Elchesheim-Illingen
BKV-Lehrgang, kostenlos, (Info: sportl. Leiter)

So 11.5. ab 12:00
Vereinsmeisterschaft – eine einfache Strecke ermöglicht die Teilnahme für jeden Paddler
Elz beim Bootshaus, Kollnau
Daniel Benz, Jonathan Dees, Anmeldung bis 8.5. (Nachmeldungen am Wettkampftag möglich)

Sa 24.5. 19:00
Elzwelle-Party – für alle!
Jugendkeller
Laura Hecker, Janina Godduhn

So 25.5.
Jugendfahrt, auch für Erwachsene nach Hüningen, WW 1-3
Huningue/F
Adrian Ben Shlomo

JUNI

28.5.-8.6.
Jugend- und Familienfreizeit des Badischen Kanuverbandes an der Ardeche
Ardeche/F
Elzwelle Repräsentant: Adrian Ben Shlomo. BKV-Fahrt, Anmeldung bis 25.4.03

Do 19.6.
Kinder- und Teeniefahrt nach Hüningen, WW 1-3
Huningue/F
Frank Schweikert, Martin Würzburger, Adrian Ben Shlomo

21.-22.6.
Wochenend-Wanderfahrt nur für Erwachsene - z.B. Eltern ohne Kids
Hochrhein
NN?

Mi 25.6. 21:00
Stammtisch für Mitglieder, Eltern, Freunde, Interessenten
Jägerhäusle, (Waldkirch, Marktplatz)


28.-29.6.
Slalomrennen Rheinsheim (BW-Schülermeisterschaft 1/3)
Rheinsheim
Frank Schweikert

JULI

Do 3.7., 17:30
Jäten des Jap. Springkrautes, Kinder+Teenies+Eltern
Bootshaus
Gerhard Benz

So 6.7.
Wanderfahrt Auenheimer Altrhein
Auenheim
Andreas Godduhn

Fr 11.7.
Abendfahrt Hüningen, WW 1-3
Hüningen/F
Gerhard Benz

So 13.7.
Üben an der Stromzunge in Grißheim mit Canadiern und Kajaks, WW 1. Hier kann man das Kehrwasserfahren perfektionieren oder einige Rodeofiguren erproben.
Grißheim
Martin Würzburger, NN

19.-20.7.
BKV-Fahrtenleiterausbildung Teil2/3, WW-Technik, Bergetechnik
Hüningen/F
BKV-Lehrgang, nur Kanal-gebühr (Info: sportl. Leiter)

24.-27.7.
Leichtes Wildwasser auf der Loue, bis WW 1-2. Für Kinder und Teenies, aber alle anderen sind auch willkommen.
Mouthier/frz. Jura
Martin Würzburger

26.7.-2.8.
Wildwasserwoche des BKV, für Fortgeschrittene ab 14 J.
Durance-Tal/F
Elzwelle Repräsentant: Mike Schätzle. BKV-Fahrt, Anmeldung bis 3.6.03

Voraussichtlich Mi 30.7.
Ferienspielaktion der Stadt Waldkirch
Elz beim Bootshaus, Kollnau
Andreas Schmid, NN

AUGUST

9.-16.8.
Gepäck-Wanderfahrt, Loire oder Allier
/F
Hermann Müller, max. ca. 20 Teilnehmer!

SEPTEMBER

Mi 17.9. 20:15
Lehrteam-Treffen
Felsenkeller
Frank Schweikert

13.-14.9.
Slalomrennen Achern (BW-Schülermeisterschaft 2/3)
Achern
Frank Schweikert

20.-21.9.
Übungsleiter-Verlängerung, Vorderrhein, WW 3
Ilanz/CH
BKV-Lehrgang, (Info: sportl. Leiter)

21.9.
Slalomrennen Selestat, Ill
Selestat
Harry Schaaf

Mi 24.9. 21:00
Stammtisch für Mitglieder, Eltern, Freunde, Interessenten
Jägerhäusle, (Waldkirch, Marktplatz)


So 28.9.
Wanderfahrt auf der Ill
Elsaß/F
Hermann Müller

Mo 29.9.
Redaktionsschluß Elzwelle aktuell
 
Jörg Müller

OKTOBER

3.-5.10.
Wildwasserfahrten in den Alpen oder im Schwarzwald
Noch offen
Adrian Ben Shlomo, Jörg Müller

Mi 15.10., 18:00
Klar Schiff - richten der Boote fürs Bad, Mithilfe der Mitglieder
Bootshaus/Neue Kirchmatte
Andreas Schmid

18.-19.10.
Evtl. Slalomrennen Ulm, Illerkanal (BW-Schülermeisterschaft 3/3)
Ulm
NN

Sa 25.10.
Beginn Schwimmbadsaison
Bad St. Peter


NOVEMBER

29.-30.11.
BKV-Fahrtenleiterausbildung Teil3/3, Theorie, Hallenbadtraining
Ketsch
BKV-Lehrgang, kostenlos, (Info: sportl. Leiter)

Ausblick Paddelsaison Elzwelle 2003

Sonntag, 23. März 

Premiere in Waldkirch! Heute findet der 1. Waldkircher Kanu-Slalom Wettbewerb statt. Gleichzeitig werden die Badischen Meister/innen im Kanu-Slalom ermittelt. Im Gegensatz zur Vereinsmeisterschaft treten hier unsere Spezialisten an. 

Mittwoch, 2. April, ab 19:00 Uhr

Ist die Spritzdecke defekt, halten die Auftriebskörper die Luft, muss nicht noch eine Schraube ersetzt werden? Zu Beginn der Saison sollte man diese Fragen klären. Zusammen mit Andreas Schmidt werden heute die Boote und das Zubehör im Bootshaus überprüft und vorhandene Schäden behoben.

12. bis 19. April Tarn, Südfrankreich

Den Tarn bezeichnet man auch als den "schönen Bruder der Ardeche". Er gehört zu den schönsten und abwechslungsreichsten Wildflüssen des französischen Zentralmassivs. Hier kommen Kanuten aller Könnensstufen auf ihre Kosten. Daneben gibt es zahllose Möglichkeiten für ausgedehnte Bike- und Trekkingtouren. 

11. Mai Vereinsmeisterschaft

Nicht nur für Spezialisten sondern für alle, die einmal mit Kajak oder Canadier einen Slalom-Parcours befahren wollen. Es gilt das olympische Motto "Dabei sein ist alles". Spaß ist garantiert. Also im Kalender eintragen und anmelden.

21.-22. Juni Wanderfahrt auf dem Hochrhein

Ein Wochenende ohne! Ohne was? Ein Wochenende vor allem ohne Kinder, aber auch ohne Stress, ohne ......... Jetzt schnell die Kinder anderweitig unterbringen und dann auf, zu einer flotten Wanderfahrt auf dem Hochrhein. Natürlich sind auch alle anderen Erwachsenen zu dieser Wanderfahrt eingeladen.

6. Juli Auenheimer Altwasser

In vielen Windungen, mal breit verlaufend, mal eng unter Büschen und Bäumen hindurch, fließt das Auenheimer Altwasser - dem Taubergießen vergleichbar - nördlich von Kehl gemächlich dem Rhein entlang. Gemütliche Wanderfahrt für fortgeschrittene Anfänger, Familien und Canadier.

13. Juli Grißheimer Schwelle

Schon des Öfteren geplant, aber noch nie zustande gekommen: eine Übungsfahrt für Canadier an die Grißheimer Schwelle. Wir starten in Neuenburg. Endpunkt der Fahrt ist die kleine Spielstelle in Grissheim, wo wir das Einfahren ins Kehrwasser, das Ausfahren aus dem Kehrwasser oder das Traversieren intensiv üben wollen. Natürlich sind auch Kajakfahrer gerne Willkommen.

24.-27. Juli Loue, Französicher Jura

Die Loue ist ein Wildwanderfluss im Französischen Jura. Kleine "technische" Passagen wechseln mit glatten geraden Schnellen, und lassen nie Langeweile aufkommen. Die Fahrt richtet sich speziell an die Kinder und Teenies, aber natürlich sind auch alle anderen herzlich willkommen.

9.-16. August Gepäck-Wanderfahrt Loire oder Allier

Wer einmal Natur pur im Herzen von Frankreich erleben will, für den ist diese Gepäck-Wanderfahrt genau das richtige. Die Loire bzw. der Allier ist in diesem Bereich weitgehend naturbelassen mit großen Sandbänken, Inseln und bewaldeten Ufern. Die Fahrt eignet sich besonders für Familien mit Kindern. Achtung: begrenzte Teilnehmerzahl!

28. September Wanderfahrt auf der Ill

Saisonabschluss für alle Paddler auf der Ill im Elsaß. Die Ill fließt mit ruhiger Strömung als Wanderfluß durch die Oberrheinische Tiefebene. 

3.-5. Oktober Wildwasserfahrt in den Alpen 

Unsere Zivis Jörg und Adrian sind im Frühsommer fertig mit ihrem Zivildienst und wollen anschließend zu einer Wildwasserentdeckungstour in die Alpen aufbrechen. Wir dürfen gespannt sein, mit welchen Touren sie uns im Herbst überraschen werden. 

Euer Elzwelle Wanderwart Martin Würzburger
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 Antrag auf Aufnahme in den Kanu Club Elzwelle Waldkirch e.V.

Ich/wir beantragen die Aufnahme in den Kanu Club Elzwelle Waldkirch:

Name (bei Familie alle Personen):
_______________________________________________________________


___________________________________________________________________________________________

Geburtsdatum (bei Familie alle Personen):
_________________________________________________________


___________________________________________________________________________________________

Straße:
_____________________________________________________________________________________

PLZ - Wohnort:
_______________________________________________________________________________

Telefon / e-Mail:
______________________________________________________________________________

Eintrittsdatum:
_______________________________________________________________________________

Bankverbindung:
_____________________________________________________________________________

Ich bin einverstanden, dass meine Adresse auf einer Liste zu Zwecken der einfacheren Kontaktaufnahme an Vereinsmitglieder weitergegeben wird.

Ja
�
Nein
�

Die Vereinssatzung erkenne ich / erkennen wir als verbindlich an. Die Angaben werden elektronisch gespeichert.

Mit meiner Unterschrift erkläre ich mich einverstanden mit dem automatischen Bankeinzug des Vereinsbeitrages (bitte berücksichtigen Sie, dass dadurch die ehrenamtliche Tätigkeit des Kassenwartes sehr erleichtert wird und der Verein Kosten spart!)

Unterschrift: ______________________________   Ort / Datum:
________________________________________

(bei minderjährigen Erziehungsberechtigte/r)

Der Vereinsbeitrag ist jährlich im Voraus fällig und setzt sich wie folgt zusammen – Stand Jan. 2002:

(Bitte zutreffenden Gesamtbeitrag markieren)

Verband
Kinder
Jugend
Erwachs.
Erwachs.
Fam. bis 5 Pers (1)
Allerz. bis 4 Pers (1)

In EURO
Bis 6
 7-14
15-17
ab 18
Ermäßigt (2)
von
bis
von
bis

DKV
0,00
1,30
2,90
6,50
6,50
13,00
21,70
6,50
15,20

BKV
0,00
0,50
0,80
2,50
2,50
5,00
7,40
2,50
4,90

BSB
0,40
0,40
0,80
0,80
0,80
2,00
4,00
1,20
3,20

KCEW
2,60
12,80
15,50
20,20
15,20
43,00
29,90
22,80
9,70

Gesamt
3,00
15,00
20,00
30,00
25,00
63,00
63,00
33,00
33,00

(1) Nur Kinder unter 18. Jedes weitere Kind zahlt die Summe der Dachverbandsbeiträge plus ½ des Vereinsbeitrages.

(2) Junge Erwachsene (18-25) in Ausbildung, Wehr- oder Zivildienst sowie nach Antrag an Vorstand.

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~Auszug aus der Vereinssatzung~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~

§ 2 Erwerb der Mitgliedschaft

1. Mitglied des Vereins kann jede natürliche Person werden.

2. Wer die Mitgliedschaft erwerben will, hat an den Vorstand ein schriftliches Aufnahmegesuch zu richten. Bei Minderjährigen ist die Zustimmung des gesetzlichen Vertreters erforderlich. Die Aufnahme erfolgt durch den Vorstand.

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~Bankverbindung~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~

Kanu Club Elzwelle Waldkirch e.V., Volksbank Breisgau Nord, Konto Nr. 19 51 61 05, BLZ 680 920 00

So ist der Kanu Club Elzwelle Waldkirch e.V. erreichbar:

Anschrift
Kanu Club Elzwelle Waldkirch e.V., Neue Kirchmatte 15, 

D-79183 Waldkirch

Internet
www.elzwelle.de

1. Vorsitzender
Frank Schweikert, Tel. 07681-23404, vorstand@elzwelle.de

2. Vorsitzender
Andreas Godduhn, Tel. 07681-9193, vorstand2@elzwelle.de

Kassenwart
Gerhard Benz, Tel. 07681-1637, kasse@elzwelle.de

Sportlicher Leiter
Frank Schweikert, Tel. 07681-23404, vorstand@elzwelle.de

Jugendleiter
Adrian Ben Shlomo, Tel. 0162-6951521, jugend@elzwelle.de

Stellv. Jugendleiter
Harry Schaaf, 0761-808516

Jugendsprecher
Lena Schweikert, Tel. 07681-23404, jugendsprecher@elzwelle.de

Stellv. Jugendsprecher
Janina Godduhn, Tel. 07681-9193, feste2@elzwelle.de

Wanderwart
Martin Würzburger, Tel. 07666-3248, wanderwart@elzwelle.de

Stellv. Wanderwart
Dominik Loest, Tel. 0761-807929, wanderwart2@elzwelle.de

Kassenprüfung
Beate Hoch

Presse
Gabi Tewes, Tel. 07681-4351, presse@elzwelle.de

Redaktion Elzwelle aktuell
Jörg Müller, Tel. 07666-7084, redaktion@elzwelle.de

Verteilung Elzwelle aktuell
Teeniegruppe

Inserate Elzwelle aktuell
Andreas Godduhn, Tel. 07681-9193, vorstand2@elzwelle.de

Web-Master  www.elzwelle.de
Claus und Kim Schweikert, Tel. 09129-4635, webmaster@elzwelle.de

Bootshauswart
Roland Hoch, Tel. 07681-25384, bootshaus@elzwelle.de

Materialwart: Boote/Sportgeräte
Andreas Schmid, Tel. 07665-938228, material2@elzwelle.de

Materialwart: Anhänger/Campingzubehör
Bernd Haar, Tel. 07681-7253, material1@elzwelle.de

Feste
Laura Hecker, Tel. 07681-24984, feste@elzwelle.de
Janina Godduhn, Tel. 07681-9193, feste2@elzwelle.de

Bootsverleih
Richard Kern, Tel. 07681-3301, bootsverleih@elzwelle.de

(bei Abwesenheit: Bootshauswart)

Bankverbindung - geändert!
Volksbank Breisgau Nord, BLZ 680 920 00, Konto 19 51 61 05 Spenden: Bitte vollständige Angabe der Adresse für Spendenquittung. 

Dankeschön ...

... der Schreinerei Bayer, dem Bauunternehmen Karl Burger, dem Hotel-Restaurant Felsenkeller, der Steinmetzwerkstatt Bernd Haar, der Firma Radsport-Hoeser, der Hutschachtel, der Kandel Apotheke, der Pfeffermühle, dem Kanu-Outdoor-Center Freiburg, den Stadtwerken Waldkirch, dem Malerbetrieb und Autolackiererei Viesel, der Volksbank Waldkirch, der Firma Augenoptik Wipfler, dem Einrichtungshaus Woerner und der Firma Elektro Zimmermann, die uns mit ihren Anzeigen ein Stück des Weges frei machen. 

Außerdem danken wir dem Fernsehsender FRTV, der Firma Faller KG Waldkirch, dem Getränkemarkt Gommel, der Hirschenbrauerei, der Sehbehinderten Schule St. Michael, dem Badischen Kanuverband, dem Badischen Sportbund, der Gewässerdirektion Offenburg, dem Landratsamt Emmendingen, dem Angelverein Siensbach, der Stadtgärtnerei Waldkirch, der Freiwilligen Feuerwehr Waldkirch, der Gemeinde St. Peter und der Stadt Waldkirch für ihr Unterstützung. 
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Unsere Inserenten freuen sich auf Euren Besuch …

Die nächste Elzwelle aktuell – mitmachen lohnt …!

Wie immer werden wir unter den Text- und Bildautoren der Elzwelle aktuell, der Homepage www.elzwelle.de sowie unter den Akquisiteuren für Inserate wieder einen interessanten Preis verlosen.

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe der Elzwelle aktuell ist der 29. September 2003. Textbeiträge, schöne Bilder, Inserenten - mitmachen lohnt in jedem Fall!
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Elzwelle aktuell
Vereinsmagazin des Kanu Club Elzwelle Waldkirch e.V.

Herausgeber: 

Kanu Club Elzwelle Waldkirch e.V.

Redaktion und Layout: 

Jörg Müller

Auflage: 

140 Exemplare

Elzwelle aktuell im Internet: 

www.elzwelle.de

Die nächste Ausgabe des Elzwelle aktuell erscheint im Oktober 2003
� EINBETTEN Word.Picture.8  ���





































































- 13 -

[image: image11.png]Kanu Cly

\&'
\ )
/@%\g/ew\’-
Waldkirch e-



_1063100363.doc
[image: image1.png]Kanu Cly

\&'
\ )
/@%\g/ew\’-
Waldkirch e-







